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Wir
wollen
endlich
Taten
seh'n!

Die Verlautbarung des
Bundesrates zu den Ereignissen
in Afghanistan ist für die
meisten Eidgenossen viel
zu lau ausgefallen. Fredy
Sigg entwickelte deshalb
einige Vorschläge, wie wir
mit der gebotenen eisernen
Härte, mit eiskalter Konsequenz

und brutaler Offenheit

jene winzige Nuance
schärfer reagieren und
etwas tun könnten, was in
erster Linie uns nicht schadet. E Schärfste Tonart gegenüber der Sowjetbotschaft.

3 Steigerung des Wodka-Konsums, damit in der Sowjetunion die Gerste für Futter-
m mittel und damit das Fleischangebot für die Russen noch knapper wird.
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Uhrenboykott mit der Absicht,

2 die Russen ins Mittelalter
m zurückzutreiben.

5... was vorher
m abzuklären ist

durch einen dazu in
die Sowjetunion
eingeschleusten (zumindest

in Österreich
bereits erprobten)
Schweizer Spion.

Verzicht unserer Sportler aufdie Teilnahme an der Olympiade

4 in Moskau sofern Gewähr dafür geboten ist, dass dies von
m den Russen überhaupt bemerkt würde,
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